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Römisch-katholische 
Kirchgemeinde 

 
 

 
 

 

Kirchgemeindeversammlung 
 

Einladung zur 127. Kirchgemeindeversammlung am 
Mittwoch, 26. Juni 2024, 19.30 Uhr im Pfarreizentrum Dreikönig. 
 
 

Protokoll: 
 
1. Begrüssung 
 
16 Stimmberechtigte, 3 nicht Stimmberechtigte, insgesamt 19 Personen 
 
Begrüssung durch Pia Lucatuorto als Kirchgemeinderatspräsidentin. 
 
Entschuldigt:  Fabrizio und Stefania Pongan, Judith und Paul Michel, Luzia Comment 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 

Ida Schüppbach 
 

3. Änderungsanträge Traktanden 
Keine Änderungsanträge, keine Wortmeldungen. 

 
 

4. Protokoll der 126. Kirchgemeindeversammlung vom 15. November 2023 
Protokoll lag auf.  
Frage von Adriana Luli: Anhang Protokoll Kollektivunterschrift Yvonne Balmer. Darf sie noch 
unterschreiben?  
Niggi Geiger: Ja, Unterschriften sind korrekt. Die Unterschriften bleiben bestehen, auch wenn 
Yvonne Ballmer nicht mehr für die Pfarrei tätig ist. Mit Kollektivunterschrift kann nichts 
passieren. 
 
Genehmigung Protokoll: 
16 Stimmen dafür 
0 Enthaltung 
0 Stimmen dagegen 
 
Protokoll wird genehmigt. 

 
5. Abnahme der Jahresrechnung 2023 

5.1 Erläuterungen 
Niggi Geiger: 
Ertrag: Steuereinnahmen sind leider um 93000.- zurück gegangen. Die Vermietung des 
Pfarrhauses war reduziert, da Pater Josef Ende Juni aus der Wohnung ausgezogen ist, und die 
Wohnung für eine Nächstvermietung an einen Nachfolger Pater frei gehalten wurde. 
Die erfolgten Kirchenaustritte konnten nicht durch Neuzuzüger wettgemacht werden.  
Aufwand: 
Ein um CHF 40‘000.- höherer Personalaufwand, davon CHF 15‘000.- Überstundenentschädigung 
an Yvonne Ballmer der letzten Jahre. 
Sachaufwand: EDV-Bereich tendenziell zunehmende Kosten; Anschaffung einer neuen 
Reinigungsmaschine; Honorarbetrag aufgrund Jürgen Heinze. 
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Die budgetierte Rückstellung von CHF 15‘000.-- Franken für Baureserven konnte getätigt 
werden. Die ca. CHF 20‘000.-- Gewinn sollen dem Eigenkapital zugeschlagen werden. 
 
Fragen zur Rechnung? Es werden keine Fragen gestellt. 
 
5.2 Bericht der Rechnungsrevisoren 
Urs Stephan:  
Grundsätzlich: Jahresrechnung liegt in der Verantwortung des KGR. Regelungen wurden 
überprüft. Bestände angeschaut und Fragen gestellt. 
Es gibt keine Gründe für eine fehlerhafte Rechnung 2023. Urs Stephan bedankt sich bei Niggi 
Geiger für die Verantwortung und die Arbeit. 
Die RPK empfiehlt der KG, die Jahresrechnung anzunehmen. 
 
5.3 Genehmigung 
Die Jahresrechnung wird mit 16 Stimmen einstimmig angenommen. 
 

6. Ev. Wahl eines neuen Kirchgemeinderat Mitglieds 
Die Wahl kann leider nicht stattfinden, da das vorgesehene neue Kirchgemeinderatsmitglied, 
Luzia Comment heute nicht anwesend sein kann. Wir hoffen, dass Luzia Comment im November 
gewählt werden kann. 
 

7. Infos Pastoralraum, Pfarrei, Kirchgemeinde 
Pater George Okorie beginnt am 1. August in der Pfarrei Dreikönig. Er wird jedoch im 
September noch vom Bischof für eine Spezialmission abwesend sein. 
Im Oktober wird ein Einweihungsgottesdienst stattfinden. Er wird ein 100% Pensum antreten. 
Pater George arbeitet aktuell seit zwei Jahren in Neuenhof, Kreis Baden. Er ist Nigerianischer 
Staatsbürger und seit bald zwanzig Jahre in DE eingebürgert. Er macht einen offen, 
aufgestellten und umgänglichen Eindruck. 
Frage von Adriana Luli: Ist der Vertrag schon unterschrieben? Die Bestätigung des Bistums ist bei 
der Kirchgemeinde eingetroffen. Der Arbeitsvertrag kann an Pater George Okorie weitergeleitet 
werden.  
Weitere Frage: Weshalb wollte man Pater George nur zu 80% anstellen? Der Grund sind 
ausschließlich finanzielle Gründe. Der Wunsch ist es, dass durch Aushilfen im Pastoralraum eine 
finanzielle Entlastung des Kirchgemeindebudgets erzielt werden könnte. 
 
Informationen Synode: 
Peter Cresta: 
Gemeinsam mit Fabrizio Pongan in der Synode. Rechnungen und neue Verfassung besprochen. 
An der Synode wurde über einen Beitrag zu Gunsten der Schweizer Garde über 4 Jahre 
diskutiert. Es geht um einen Beitrag in Form einer Stiftung für die Gardisten zur Abfederung der 
fehlenden AHV-Beiträge. Dieser Vorstoß wurde mit einem großen Mehr gegen die Empfehlung 
der Synode angenommen. 
1.3 Millionen Franken: Landeskirche will die Freiwilligenarbeit unterstützen. Landeskirche muss 
einen Vorschlag ausarbeiten, der genehmigt werden soll. 
Gibt es Fragen zur Synode? Keine Fragen 

 
8. Infos Caritas, Pastoralraum 

Prospekte wurden geändert. Michael Frei hat bei Caritas gekündet. Daher beginnt Gabi Teiss als 
Nachfolgerin die Stelle bei der Caritas. Dienstags ist sie in der Pfarrei Drei-König anzutreffen. 
Fragen von Adriana Luli: Ist die Stelle auf drei Jahre befristet? 
Antwort Pia: Nächstes Jahr wird geschaut, ob ein Vertrag mit der Caritas verlängert wird. Der 
Regionaldienst ist bis Ende 2025 geplant. Ob dieser weitergeführt wird, entscheidet sich im Jahr 
2025. Vor Ort ist nun neu Gabi Teiss verantwortlich. 
 
Peter Cresta: 
Caritas soll und muss weitergeführt werden mit dem gleichen Engagement. Es ist Aufgabe der 
Kirche, Menschen zu unterstützen. Peter Cresta setzt sich für eine Weiterführung ein. 
 
Evelin Heule: Möglichkeit da, dass Gabi Teiss erzählt, was sie alles macht? 
 
Pia: Es gibt einen Jahresbericht. Da wird erzählt, was gemacht wird. 
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Conny: Gabi Teiss wird im November an der KGV teilnehmen. 
 
 
 
 
 
Infos Pastoralraum: 
2025 wird ein gemeinsamer Ausflug organisiert.  
Im September haben sich 14 Personen an die Pfarreireise nach Paris angemeldet. 
Frage von Adriana Luli: Wer bezahlt die Reise? 
Conny: Es gibt einen Fond, der einen Beitrag leisten wird. Die Kosten sollten jedoch möglichst 
tief gehalten werden. 
 

9. Varia 
Kurz vor Start der Sitzung kam der Wunsch auf, weshalb man die Startzeit der KGV erst um 
19:30 Uhr . 
Peter Cresta: Früher fanden die Versammlungen immer erst um 20:00 Uhr statt. Grund war, 
dass die Tagesschau um19:30 Uhr stattfand. Durch die Veränderungen der Medien, ist dies nicht 
mehr notwendig. Weshalb kann man dann nicht bereits um 19:00 starten? Bedürfnisse sind da. 
Wunsch: Sitzungen bereits um 19:00 Uhr. 
 
Abstimmung: Wer möchte die nächsten Sitzungen bereits um 19:00 stattfinden lassen? 
15 Personen sind dafür 
1 Person ist dagegen. 
0 Enthaltungen 
 
In Zukunft finden die KGV um 19:00 Uhr statt. 
 
Gibt es weitere Fragen? 
Adriana Luli: 
Neues Schliesssystem. Wurde darüber abgestimmt? 
Pia: Ja, wir haben darüber abgestimmt. Die Umsetzung des Schliesssystems erweist sich als sehr 
aufwändig und komplex, damit es richtig funktionieren kann. Aufgrund dessen und nicht zuletzt 
in Anbetracht der finanziellen Lage hat sich die Umsetzung herausgezögert. Zu einem späteren 
Zeitpunkt muss darüber neu befunden und neu budgetiert werden. 
Niggi Geiger: Eine automatische Schliessung der Eingangstüren wurde installiert, womit 
insbesondere Nachtschliessung als Entlastung des Abwarts erzielt werden konnte. Sind weitere 
Auslagen von ca. CHF 15‘000.- noch zielführend? Jeder Zylinder muss ausgewechselt werden; 
Schlüsselverteilungen müssen geregelt werden etc. Genaues Dokumentieren ist notwendig. 
Anna Bertolino: neues Schliesssystem ist erwünscht, da manche Räume nicht für jeden 
zugänglich sein sollen – so z.B. Sakristei. 
 
Ende der KGV: 20:17 Uhr. 

   
 

Pia Lucatuorto, Kirchgemeindepräsidentin 


